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SCHULORDNUNG 

 

Öffnungszeiten 

7:00 bis 17:00 Uhr 

 

Unterricht 

 Wir erwarten ein korrektes Verhalten und eine motivierte Mitarbeit im Unterricht. Die 

Unterrichtszeiten müssen gemäss Stundenplan eingehalten werden.  

 Beim Läuten bist du für den Unterricht vorbereitet an deinem Platz im Schulzimmer.  

 Stundenausfälle werden nur schriftlich am Anschlag oder mündlich durch eine Lehrkraft 

bekanntgegeben. Durch SchülerInnen mitgeteilte Stundenausfälle haben keine Gültig-

keit.  

 Selbstverschuldete Verspätungen werden von dir in deine Agenda eingetragen.  

 Vergessenes Schulmaterial und nichterledigte Aufgaben werden von dir in deine 

Agenda eingetragen. 

 Während den Lektionen ist dein Handy aus- und nicht nur stummgeschaltet.  

 Musik-Player, Kopfbedeckungen und Kopfhörer gehören nicht in den Unterricht.  

 Wir legen Wert auf eine dem Unterricht angemessene Kleidung. Entsprechend 

akzeptieren wir keine zu tiefgründigen Einblicke. Trainingsanzüge sind nur im 

Sportunterricht erlaubt. 

 Deine Schulagenda hast du während der Unterrichtszeiten immer bei dir. 

 

Raumbenützung, Verhalten im und ums Schulhaus 

 Die Benützung unserer Schulräume bedingt ein Mitdenken aller Schülerinnen und Schü-

ler in Bezug auf Ordnung und Sauberkeit.  

 In und um unsere Schule wird ausschliesslich Schweizer Mundart und  Deutsch 

gesprochen.  

 Wir erwarten, dass keine Abfälle herumliegen und die Stühle nach Gebrauch wieder an 

die Tische gestellt werden.  

 Deine Füsse gehören auf den Boden und nicht auf Stühle, Tische und Ablagen.  

 Essen, Trinken und Kaugummikauen ist im Brückenangebot im Freien und im Foyer ge-

stattet. Ausserhalb dieser Bereiche gehören auch Petflaschen in die Schultasche.  

 Auf den Boden spucken ist unanständig und gehört nicht in unseren Kulturkreis. Wir 

erwarten, dass du dieses Verhalten unterlässt. 

 Die PCs sind Arbeitsgeräte und dürfen deshalb nur ausserhalb der offiziellen 

Schulzeiten (vor 7:30 Uhr, nach 16:35 Uhr) für private Zwecke genutzt werden, 

ausser  während der grossen Pause am Morgen und während der Mittagspause. Der 
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Besuch von nicht jugendfreien und extremen Internetseiten  ist verboten. Wir machen 

dich hier auf unsere Möglichkeit der Beobachtung deiner Internet-Surftouren 

aufmerksam. 

 Die PCs in den Schulzimmern dürfen nur mit Erlaubnis der jeweiligen Lehrperson 

benützt werden. Die Laptops stehen für Unterrichtszwecke zur Verfügung und werden 

ausschliesslich durch Lehrkräfte herausgegeben.  

 Unbenützte Zimmer und Vorplätze stehen dir für ruhiges Arbeiten zur Verfügung.  

 Musikhören ist im Schulhaus und auf dem Schulgelände nur mit Kopfhörern möglich.  

 Das Fotokopiergerät im zweiten Stock darf für Schul- und Berufswahlzwecke benutzt 

werden.  

 Am Abend müssen sämtliche Taschen und Mappen nach Hause mitgenommen werden. 

Die Schule übernimmt keine Verantwortung für verlorengegangene oder gestohlene 

Wertsachen.  

 An unserer Schule gilt ein absolutes Alkohol- und Drogenverbot.  

 Zwischen Bahn und Murg ist das Rauchen vor und nach dem Unterricht, in der grossen 

Pause und über Mittag nur auf dem Kiesplatz im markierten Teil westlich des Schulhau-

ses gestattet. Deine Zigarettenstummel deponierst du im Aschenbecher.  

 Auf den anderen Schulanlagen gelten die jeweiligen Schulordnungen. 

 

Ich habe die Schulordnung/Absenzenregelung gelesen und verstanden. 

 

 _______________________________________________________________     

Unterschrift des Schülers/der Schülerin 

 

 

Ich unterstütze die Schulordnung der Brückenangebote Frauenfeld. 

 

 _______________________________________________________________     

Unterschrift  der Eltern  
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Absenzen 

 

Wenn du krank bist oder aus einem anderen Grund fehlst, meldest du 

dich vor der ersten ausfallenden Stunde bei einem Lehrer oder einer Leh-

rerin ab. Du kannst das auch telefonisch am Vortag oder früh am Morgen 

erledigen (052 724 19 55). 

  

 Wenn du niemanden direkt erreichst, hinterlässt du eine Nachricht auf dem Beant-

worter.  

 Abmeldungen durch MitschülerInnen werden nicht akzeptiert. 

 Du schreibst eine Entschuldigung in die Agenda und lässt sie von deinen Eltern unter-

schreiben.  Am ersten Tag, an dem du die Schule wieder besuchst, zeigst du diese 

Entschuldigung einer Lehrkraft zur Unterschrift. Diese Lehrkraft gibt das Formular 

dann deiner Klassenlehrperson. 

 Dieses Vorgehen gilt auch bei der Entschuldigung von Einzelstunden.  

 Ausserordentliche Schnupperlehren, Bewerbungsgespräche usw. teilst du möglichst 

frühzeitig deiner Klassenlehrperson mit. Sie gelten als Absenzen und müssen entschul-

digt werden. 

 Zusätzlich zu den zwei im Jahresplan vorgesehenen Schnupperwochen hast du die 

Möglichkeit, bis zu drei Schulwochen für Schnupperlehren zu verwenden. Damit ver-

bunden ist die klare Erwartung dafür auch Ferien- und Freizeit einzusetzen. Wer noch 

mehr Schulzeit für Schnupperlehren braucht, schreibt ein entsprechendes Gesuch. 

 Für voraussehbare Absenzen bis zu einem Tag schreibst du eine Woche vorher ein 

schriftliches Gesuch. Für längere Abwesenheiten beträgt diese Frist drei Wochen. 

 Das Fernbleiben von Turn- und Sportlektionen ist nur mit einem ärztlichen Zeugnis 

gestattet. 

 Es liegt in deiner Verantwortung, dich über Hausaufgaben zu informieren, diese termin-

gerecht zu erledigen und den verpassten Schulstoff aufzuarbeiten. 
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Entschuldigung für Absenzen 
 

 

 

 

Vorname und Name Marco Muster 

  
Klasse B 

  
  
Dauer des Ausfalls von 23.8.2008 

  
bis 24.8.2008 

  
Grund 

 

 

 

 

 

 

 

In der Nacht vom 22. auf 23. August hatte ich heftige 
Fieberanfälle. Die folgenden 2 Tage musste ich das Bett hüten. 

  
  
Unterschrift der 

Schülerin/des Schülers 
 

  
Unterschrift einer 

erziehungsberechtigten 

Person 

 

 
 

Unterschrift Lehrperson  Datum 

 


